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Der Countdown läuft: Das Hypomeeting Götzis 2026 präsentiert weitere 

internationale Spitzenathletinnen und -athleten sowie Neuerungen im Stadion 

Götzis, 7. Mai 2026 – Die heutige Pressekonferenz markiert den Countdown zum 51. Hypomeeting 

Götzis 2026. Neben weiteren hochkarätigen, internationalen Teilnehmerinnen und Teilnehmern im 

Sieben- und Zehnkampf steht mit dem heutigen Kids Athletics Day von World Athletics auch die 

langfristige Nachwuchsförderung im Fokus. Zudem werden dieses Jahr einige zusätzliche 

Maßnahmen rund um das Besuchererlebnis umgesetzt. 

 

Europäische Mehrkampfnationen und Topstars 

Die Mehrkampfnation Estland ist dieses Jahr wieder prominent in Götzis vertreten: Im Siebenkampf 

geht Pippi Lotta Enok an den Start, im Zehnkampf sind Karel Tilga, Rasmus Roosleht und Risto 

Lillemets gemeldet. Ebenfalls aus dem Baltikum, aber aus Litauen, reist die bereits erfahrene 

Siebenkämpferin Beatričė Juškevičiūtė an. 

 

Auch die nordischen Länder entsenden starke Teams: Für Finnland treten Saga Vanninen, aktuell 

Fünftplatzierte der Weltrangliste, sowie erstmals auch Enni Virjonen an. Schweden ist im 

Siebenkampf durch Erika Wärff vertreten, die in Götzis ihr Debüt geben wird.  

 

Frankreich wird gleich mit fünf vielversprechenden Talenten im Götzner Mösle Stadion vertreten sein: 

Im Zehnkampf sind Makenson Gletty, aktuell die Nummer 9 der Weltrangliste und Top-Mehrkämpfer 

im erweiterten internationalen Spitzenfeld, sowie Antoine Ferranti, Maxime Moitie-Charnois und 

Luc Brewin am Start. Im Siebenkampf feiert Ysee Le Philippe (FRA) ihre Hypomeeting-Premiere. 

Portugal wird zum zweiten Mal in der Hypomeeting-Geschichte vertreten sein, und zwar mit der 

Siebenkämpferin Mariana Bento. Die italienische Siebenkämpferin Sveva Gerevini wird ebenfalls am 

Start stehen.  

 

Großbritannien reist mit Jade O’Dowda im Siebenkampf sowie mit dem Götzis-Rookie des Vorjahres 

Sammy Ball, sowie mit Lewis Church im Zehnkampf an. Beide belegten im Vorjahr in Götzis die 

Plätze 12 bzw. 13 und überzeugten jeweils mit neuen persönlichen Bestleistungen bei ihrem Debüt. 

 

Mehrkampf-Elite aus Südamerika und der Karibik 

Ein starkes internationales Aufgebot kommt auch aus Übersee nach Vorarlberg: Der erfahrene 

Zehnkämpfer Lindon Victor aus Grenada kehrt ebenso nach Götzis zurück wie die aktuelle Nummer 

2 der Weltrangliste, Ayden Owens-Delerme aus Puerto Rico. Ergänzt wird das Feld durch Kendrick 

Thompson von den Bahamas. Aus Südamerika reisen José Fernando Ferreira (BRA) im 

Zehnkampf, sowie Martha Araújo und Maria Fernanda Murillo aus Kolumbien an. Araújo ist derzeit 

sechstplatziert in der Weltrangliste und wurde letztes Jahr in Götzis starke Drittplatzierte mit einem 

neuen Area-Rekord von 6475 Punkten. 

 

Ozeanien und Japan am Start in Götzis 

Aus Ozeanien reisen Tori West (AUS) und Maddie Wilson (NZL) an. Für beide geht es in Götzis 

auch um eine letzte Qualifikationsmöglichkeit für die Commonwealth Games in Glasgow im Juli 2026. 

Ebenfalls von der anderen Seite der Welt, aber aus Japan wird Yuma Maruyama erstmals in Götzis 
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starten. Erst Mitte April steigerte er seine persönliche Bestleistung in Walnut (USA) eindrucksvoll von 

8054 auf 8321 Punkte. 

 

Nachhaltige Partnerschaften und zusätzliche Angebote für Besucherinnen und Besucher 

Der langjährige Haupt- und Namenssponsor, die Hypo Vorarlberg Bank AG, plant auch dieses Jahr 

wieder einige Fanaktionen im Stadion. Unter anderem werden wieder Autogrammkarten der Top-10-

Athletinnen und -Athleten sowie aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Österreich, Deutschland 

und der Schweiz beim Hypo-Pavillion im Stadion erhältlich sein.  

 

„Nachhaltiges Engagement bedeutet für die Hypo Vorarlberg, Verantwortung gemeinsam zu tragen – 

in verlässlichen Partnerschaften, die auf Vertrauen beruhen und über Jahre hinweg Wirkung entfalten. 

Genau das leben wir in unserer Verbindung zum Hypomeeting“, betont Philipp Hämmerle, 

Vorstandsmitglied der Hypo Vorarlberg Bank AG. 

 

Auch 2026 werden die Organisatoren die Maßnahmen in den Bereichen Nachhaltigkeit, Fairplay und 

Besucherkomfort weiter ausbauen. Erstmals stehen vier Trinkbrunnen im Stadion zur Verfügung, die 

in Kooperation mit den zwei regionalen Betrieben Dorf Installateur und JOLO Betonfertigteile GmbH 

als Lehrlingsprojekt umgesetzt wurden. Diese ermöglichen das nachhaltige Auffüllen von selbst 

mitgebrachten Trinkflaschen und leisten gleichzeitig einen Beitrag zur Müllreduktion und 

Ressourcenschonung. Zudem wird die Besucherführung im Bereich hinter der Tribüne bis zur 

Nordkurve optimiert und die Anzahl der verfügbaren Sanitäranlagen deutlich erhöht. 

 

Die Nachwuchsförderung bildet seit langer Zeit ein zentrales Element der Sportgroßveranstaltung: Die 

Qualifikationen für die Montfort Track Challenge sowie die Mösle Staffel Challenge sind 

abgeschlossen, die Finalteilnehmerinnen und -teilnehmer stehen bereits fest. In drei Wochen folgt 

noch das Finale der Kids Athletics Challenge in Götzis am Garnmarkt. Jeder Nachwuchsbewerb 

bewegt Kinder und Jugendliche auf die eine oder andere Art zum Sport, wobei ihnen die Grundabläufe 

einer für sie vielleicht noch unbekannten Sportart nähergebracht werden – was sich auch immer 

wieder durch Finalteilnahmen zeigt, die auch Nachwuchssportlerinnen und -sportler ohne 

Zugehörigkeit zu einem Leichtathletikverein schaffen. 

 

Wie nachhaltig diese Initiativen wirken, zeigen Beispiele wie Siebenkämpferin und Lokalmatadorin 

Chiara Schuler (AUT) oder der Schweizer Zehnkampf-Überflieger Simon Ehammer (SUI): Beide 

sammelten früh Erfahrungen bei Nachwuchsbewerben – in Vorarlberg bei der Montfort Track 

Challenge und heute als Trainerin eines Staffel Teams, oder auch in der Schweiz beim UBS Kids Cup 

– und sie zählen heute zur internationalen Mehrkampfelite. Schuler startet bereits zum fünften Mal in 

Götzis, während Ehammer als Hallenweltrekordhalter, Hallenweltmeister und Schweizer Botschafter 

des Nachwuchssports weltweit Maßstäbe setzt. Internationale Karrieren wie jene von Ehammer haben 

ihren Ursprung nicht selten in Nachwuchsbewerben – ein Entwicklungspfad, den das Hypomeeting 

Götzis gezielt fördern und weiter ausbauen möchte, um junge Talente nachhaltig für die Leichtathletik 

zu begeistern. 


